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SHILF (Basel, CH) 
Walter 
 

(Release date: 11.11.2011; Satin Down) 
  

 

  
 

Die ehemaligen Meister des Verschleppens melden sich 
zurück am Start. Auf dem neuen Album Walter präsentieren 
sich Shilf wuchtig, reif und abgeklärt.  
Ihre ureigene Version der Americana ergänzen sie ganz 
unaufgeregt um Elemente aus Gospel und Noiserock. 
Walter schillert vielfarbig und klingt doch wie aus einem 
Guss. Ein Werk für Geniesser – irgendwo zwischen  
«Low-Fi-Gourmet-Pop» und «Stoner-Country». 
 

 
Seit 1994 bewegen sich Shilf – in wechselnden 
Besetzungen – zwischen Postrock, Low-fi-Pop und 
Alternative Country/Americana. Ihre beiden letzten 
Tonträger «Out for Food» (2004) und «Me» (2002) 
wurden von Chris Eckman von den Walkabouts 
produziert, erschienen europaweit und erhielten 
durchwegs beste Noten:  
«(...) Shilf entwickeln die musikalischen Ideen von 
Bands wie Wilco oder Calexico souverän weiter  
und versehen diese mit eigenem Gepräge. (...)» – 
Tagesanzeiger Zürich 
«(…) «Out For Food» setzt einen neuen Standard und 
wird ganz sicher zu den besten Alben des Jahres 
gehören. So raffiniert und berührend kommt Schweizer 
Musik selten daher. (...)» – CH Radio Magazin 
«(...) Berechtigt darf man sie in einem Satz mit 
Lampchob oder Wilco nennen, denn was Shilf mit 
«Out for Food» anstellen, ward lange nicht mehr 
gehört. (...)» – Musikoutlook 
«(…) Stimmungsvolle Abenddämmerungs-Americana, 
produziert von einem ziemlich bekannten US-Indie-
Folkmenschen, den ich nicht erwähnen werde, denn 
diese Platte braucht kein vergleichendes 
Namedropping.» – Spex 
«(…) wenn der letzte Song «More And More» abrupt 
abbricht, sucht man schnell wieder die Play-Taste, um 
den Moment nicht abreißen zu lassen.» – Intro 
«(…) Champions League, mit Gruppenspielen in 
Kentucky oder Illinois.» – St. Galler Tagblatt 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Shilf tourten in Deutschland mit Jay Farrar 
(Uncle Tupelo, Son Volt) und eröffneten in der 
Schweiz Konzerte für Ane Brun, Adam Green, 
Dakota Suite, Christian Kjellvander u.a.  


